
EINLADUNG

zur Tagung

„Perspektiven des 
Verbrauchsgüterkaufs –

Richtlinienumsetzung und
Gemeinsames Europäisches

Kaufrecht in Deutschland und
Tschechien“

Prag, 11. Mai 2012

Mit der Verbrauchsgüterkauf-Richtlinie hat der europäische Ge-
setzgeber im Jahre 1999 einheitliche Mindestvorgaben für wich-
tige Aspekte des Verbrauchsgüterkaufs geschaffen. Damit soll-
te das Funktionieren des Binnenmarktes verbessert und das in
der Union geltende Verbraucherschutzniveau erhöht werden.
Ungeachtet der dadurch bewirkten Annäherung der mitglied-
staatlichen Kaufrechte bestehen nach Ansicht der Europäischen
Kommission aber immer noch erhebliche Hindernisse für den
grenzüberschreitenden Handel mit Waren und digitalen Gütern.
Dem möchte die Kommission nunmehr durch die Schaffung ei-
nes „Gemeinsamen Europäischen Kaufrechts“ abhelfen. Dieses
soll in Form einer EU-Verordnung erlassen werden, die mitglied-
staatlichen Rechte jedoch nicht verdrängen, sondern als zwei-
tes und wählbares Vertragsrechtsregime neben diese treten. An-
liegen der Tagung ist es, den Regelungsvorschlag der
Kom mission aus einer vergleichenden Perspektive des deut-
schen und tschechischen Kaufrechts kritisch zu würdigen.

PROGRAMM

8:30 Begrüßung

I. Struktur des Verbrauchsgüterkaufs

8:45 Tschechien 

Prof. Dr. Lubos Tichý

9:15 Deutschland 

Prof. Dr. Christoph Thole

9:45 Der Status des Gemeinsamen Europäischen

Kaufrechts gegenüber dem Internationalen 

Einheitskaufrecht (CISG), dem Internationalen

Privatrecht (Rom I und II), den Europäischen

Richtlinien zum Verbraucherkauf und dem 

einzelstaatlichen Zivilrecht 

Prof. Dr. Axel Flessner

10:15 Kaffeepause

10:45 Diskussion



II. Informationspflichten, Leistungsbeschreibung und

Qualität der Ware

11:15 Tschechien 

Dr. Markéta Selucká

11:45 Deutschland 

Dr. Volker Wiese

12:15 Diskussion

12:45 Mittagspause

III. Rechtsbehelfe des Käufers

14:00 Tschechien 

Dr. Milan Hulmák

14:30 Deutschland 

Prof. Dr. Matthias Lehmann

15:00 Diskussion

15:30 Kaffeepause

IV. Schadensersatz und Haftungsausschlußklauseln

16:00 Tschechien 

Prof. Josef Bejček

16:30 Deutschland 

Prof. Dr. Oliver Remien

17:00 Diskussion

KONTAKT

Prof. Dr. Martin Schmidt-Kessel
Forschungsstelle für Verbraucherrecht (FfV)
Universität Bayreuth; D-95440 Bayreuth
Tel.: 0921/55-6121; Fax: 0921/55-6122
www.verbraucherrecht.uni-bayreuth.de

TAGUNGSORT

Juristische Fakultät 
der Karsluniversität in Prag, 
Curieových 7, Prag 1

ZIMMERRESERVIERUNG

Zimmer können gebucht werden in folgenden Hotels: 

Residenz Dlouhá, Dlouhá 17, Prag 1; 
Hotel Antik, Dlouhá 22, Prag 1

WEITERE INFORMATIONEN U. ANMELDUNG

Zentrum für Rechtsvergleichung der Juristischen Fakultät
der Karlsuniversität in Prag, Curieových 7, 116 40 Prag 1

tel. +420 221 005 576
fax +420 221 005 574, 
e-mail: novackov@prf.cuni.cz
www.prf.cuni.cz, 
http://cpk.prf.cuni.cz


